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Das Ziel ist die Konvertierung einer VMDK Festplatte zu einer VHDX Festplatte. Es soll 

also eine VMware Maschine später unter Hyper-V betrieben werden. 

 

Zur Umsetzung laden wir uns den Microsoft Konverter herunter und installieren diesen. 

https://www.microsoft.com/en-us/download/details.aspx?id=42497  

Danach laden wir das Powershell-Modul (1). 

Import-Module "C:\Program Files\Microsoft Virtual Machine Converter\MvmcCmdlet.psd1" 
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Sofern es zu keiner Fehlerausgabe kommt (2), wurde das Modul erfolgreich geladen. 

 

Die Konvertierung würde wie folgt ausgeführt werden. Es muss lediglich die Source und 

Destination angegeben werden. In meinem Fall wäre das: 

ConvertTo-MvmcVirtualHardDisk -SourceLiteralPath "H:\Server 2016 DC01\Windows 

Server 2016 DC01.vmdk" -VhdType DynamicHardDisk -VhdFormat vhdx -destination 

"G:\Convert\DC01\" 

 

Leider scheitert der erste Versuch mit der Fehlermeldung, dass die VMDK Datei-

Descriptor-Einträge nicht unterstützt werden. 

Mit diesem Befehl extrahieren wir die Einträge aus der VMDK und bearbeiten diese im 

Anschluss. 

dsfo.exe "H:\Server 2016 DC01\Windows Server 2016 DC01.vmdk" 512 1024 descriptor-

DC01.txt 
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Öffnen den Output und klammern die angemeckerte Zeile aus. 

 

Jetzt importieren wir das File wieder in die VMDK. 

dsfi.exe "H:\Server 2016 DC01\Windows Server 2016 DC01.vmdk" 512 1024 descriptor-

DC01.txt 

 

Und nun versuchen wir die Konvertierung noch einmal. Das kann jetzt etwas dauern. 

ConvertTo-MvmcVirtualHardDisk -SourceLiteralPath "H:\Server 2016 DC01\Windows 

Server 2016 DC01.vmdk" -VhdType DynamicHardDisk -VhdFormat vhdx -destination 

"G:\Convert\DC01\" 
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Die temporär gespeicherte Datei wird nun auf die Platte kopiert. 

 

 

Sollte die konvertierte Maschine nicht starten, so ist der Boot-Record zu reparieren. 

• bootrec.exe /fixmbr 

o schreibt den MBR an den Anfang der Festplatte neu 

• bootrec.exe /scanos 

o zeigt die fehlenden Betriebssysteme an die nicht mehr im Bootmanager 

eingetragen sind 

• bootrec.exe /rebuildbcd 

o trägt die vermissten Betriebssysteme in den Bootmanager ein 

• bootrec.exe /fixBoot 

o erstellt den Bootmanager neu 

Abfolge: 

• bootrec.exe /fixmbr 

• bootrec.exe /fixBoot 

• bootrec.exe /rebuildbcd 
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